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100 Jahre  
Trennung von  

Staat und Kirche
Baptistische Perspektiven für das 

Verhältnis von Staat und Kirche 
in einer pluralen Gesellschaft



100 Jahre  
Trennung von  
Staat und Kirche

Mit der Weimarer Reichsverfassung etablierte sich auch in 
Deutschland die Trennung von Staat und Kirche. Prägend für 
das neue staatsrechtliche Modell der Weimarer Zeit waren die 
Körperschaftsrechte, die aus der Zeit vor 1919 stammen und 
auch Eingang in das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutsch-
land fanden. Sie ermöglichen bis heute als Körperschaft aner-
kannten Religionsgemeinschaften größtmögliche Selbststän-
digkeit und bieten ihnen ein sogenanntes Privilegienbündel. 
Dieses Modell wird gelegentlich als „hinkende Trennung“ von 
Staat und Kirche bezeichnet. 

Angesichts gesellschaftlicher Entwicklungen stellen sich 
historische und aktuell relevante inhaltliche Fragen: 

·	 Wie kamen die Kirchenartikel der Weimarer 
Reichsverfassung zustande? 

·	 Wie leistungsfähig ist das bundesdeutsche Modell 
in einer multireligiösen und zugleich säkularen 
Gesellschaft? 

·	 Muss es angepasst bzw. weiterentwickelt werden? 

Diesen Fragen wird in Hauptvorträgen in historischer, theo-
logischer und juristischer Perspektive nachgegangen. Daran 
anschließend werden Thesen, die ein Arbeitskreis im Bund 
Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden als Standortbestim-
mung verfasst hat, vorgestellt und mit politischen Vertretern 
diskutiert.

Programm
Freitag, 25. Oktober 2019
	 11:30 – 12:45 Uhr	 Anreise

	 13:00 Uhr	 Mittagessen (Mensa)

	 14:00 Uhr	 Einführung

	 14:15 Uhr	 Zum Verhältnis von Freikirche und 
Staat in der Gründungsphase der WR 
(Dr. Immanuel Baumann)

	 15:45 Uhr 	 Kaffeepause

	 16:15 Uhr 	 Die Sonderrechte der christlichen 
Kirchen in einer pluralistischen 
Gesellschaft  
(Prof. Dr. Jacob Joussen)

	 18:00 Uhr 	 Abendessen (Mensa)
	 19:15 – 20:45 Uhr 	 Das Verhältnis von Staat und Kirche 

aus baptistischer Sicht  
(Prof. Dr. Uwe Swarat)

	 20:45 Uhr 	 Abendgebet

Samstag, 26. Oktober 2019
	 ab 08:00 Uhr	 Frühstück (Mensa)
	 09:00 Uhr 	 Morgenandacht

	 09:15 – 11:00 Uhr	 Trennung von Staat und Kirche – 
Anfragen an das deutsche Modell 
(Prof. Dr. Erich Geldbach)

	 11:00 Uhr 	 Pause mit Kaffee, Tee, Obst 
(Tagungshaus)

	 11:30 – 12:45 Uhr 	 Thesen „Staat und Kirche“ – 
Einführung in das Thesenpapier  
und Diskussion 
Responses: Jürgen Klute, DIE LINKE

	 13:00 Uhr	 Mittagessen (Mensa)

	 14:00 Uhr	 Responses:  
Vertreter/-innen von CDU, SPD und 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN angefragt

	 14:45 Uhr	 Podiumsdiskussion

	 16:00 Uhr	 Schluss


